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Globale Perspektive

Im Projekt „Globales Lernen am 
Praxisbeispiel Permakultur“ werden 

Lehrende und Lernende dazu ein-
geladen, die Themen Wasser, Boden, 
Wald, Ernährung etc. sowohl aus 
einer lokalen Perspektive (z.B. im 
eigenen Schulgarten, in der Natur 
im eigenen Wohnort etc.) als auch 
aus einer globalen Perspektive zu 
betrachten. Die Verbindungen der 
beiden Dimensionen nennt man 

„Glokalität“. Der Begriff beschreibt 
die Verknüpfung von Globalisierung 
und Lokalisierung. Glokalität ver-
steht globale und lokale Kontexte 
nicht als Gegensätze, sondern als 
zusammenhängend und einander 
beeinflussend. Wir leben in einer 
vernetzten, globalisierten Welt, die 
großen Herausforderungen unserer 
Zeit lassen sich nicht innerhalb von 
Nationalstaaten lösen. In der Arbeit 
mit Schüler*innen ist es – aus Per-
spektive des Globalen Lernens und 
der Bildung für nachhaltige Entwick-
lung - unerlässlich, die Zusammen-
hänge zwischen unserem Handeln 
hier in Österreich, dem Klima und 

den Lebenswelten von Menschen im 
Globalen Süden sichtbar zu machen. 

Um diese Perspektive zu ermöglichen, 
sind uns drei Dimensionen wichtig: 

1. Intensiver Austausch mit Part-
ner*innen aus dem Globalen Süden: 
In der Projektkonzeption haben wir 
mit Kolleg*innen aus den drei Projekt-
ländern Nepal, Marokko und Peru 
zusammengearbeitet. Alle beteiligten 
Lehrer*innen und Projektmitarbei-
ter*innen brachten ihre Expertise, 
Beobachtungen und Best Practice 
Beispiele aus den Projektländern ein. 
Diese Erzählungen und Erfahrungen 
sind in die Erstellung dieser Material-
box eingeflossen. Außerdem berei-
chern sie die Ideenblätter, mit denen 
Sie dann mit den Schüler*innen 
und Jugendlichen arbeiten werden. 

2. Das Konzept des Globalen 
Lernens/ Global Citizenship Edu-
cation (GCED) als Ausgangspunkt: 
Wir orientieren uns am Ansatz des 
Globalen Lernens, den damit ver-

bundenen kognitiven Erkenntnissen, 
Einstellungen und Werten. Dabei 
spielen seit 2015 auch die Sustainable 
Development Goals (SDGs, UN-
Nachhaltigkeitsziele) eine große Rolle. 

3. Die Verknüpfung von lokalen 
Initiativen und globalen Themen: 
Dieses Projekt lebt von der Arbeit in 
den verschiedenen Bildungsinitiativen 
in Österreich, der Arbeit in Schulgär-
ten und Permakultur-Projekten. Bei 
den Ideenblättern kommt sehr gut 
zur Geltung, wie viele lokale Ideen für 
eine „bessere, nachhaltigere“ Welt es 
gibt. Die Ideenblätter dienen dazu, die 
vorher erläuterten Hintergrundinfor-
mationen zu globalen Problemstellun-
gen mit Verbindung zu Marokko, Peru, 
Nepal und Österreich mit konkreten 
Unterrichtsbeispielen zu verknüpfen. 
So kann die Selbstwirksamkeit, das 
Arbeiten in Teams, das vernetzte 
Denken, das Verantwortung-Über-
nehmen im Schulkontext z.B. anhand 
von Permakultur-Projekten geübt 
werden. Gleichzeitig ist der Hinweis 
auf die globalen Zusammenhänge und 
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Einstieg in das Projekt

die SDGs im Rahmen eines Garten-
projekts wichtig, um eine „glokale“ 
Perspektive entwickeln zu können.

Was ist das Globale 
Lernen/ GCED? 

Der Beginn des 21. Jahrhunderts ist 
von tiefgreifenden und raschen ge-
sellschaftlichen Veränderungen und 
Herausforderungen geprägt, die nur 
in ihren globalen Zusammenhängen 
zu begreifen sind. Ein integraler Be-
standteil der 17 Nachhaltigkeitsziele 
ist die (von der UNESCO koordi-
nierte) Bildungsagenda, die nicht nur 
eine inklusive, chancengerechte und 
hochwertige Bildung fordert, sondern 
auch die Entwicklung von Kompe-
tenzen, um grundlegende Fragen 
gesellschaftlicher Entwicklung mit 
einem globalen Denkrahmen ana-
lysieren und verstehen zu können.

Obwohl wir heute über ein umfas-
sendes Wissen darüber verfügen, wie 
sehr unsere natürlichen Lebensgrund-
lagen durch die vorherrschende Wirt-
schafts- und Lebensweise gefährdet 
sind, werden zu wenig umfassende 
Schritte hin zu einer global gerech-
ten, sozial und ökologisch verträg-
lichen Entwicklung unternommen.
Hier setzt Globales Lernen an: Es 
will Menschen dazu befähigen, 
sich als Teil einer größeren, über 
die Grenzen des eigenen Staates 
hinausreichenden (Welt)Gesell-
schaft wahrzunehmen und daraus 
resultierende – individuelle und 
kollektive – Verantwortlichkeiten zu 
erkennen. Der Weg zu einer welt-
bürgerlichen Verantwortung ist nicht 
nur, aber auch eine Frage der Bildung.
In der Dublin Declaration zur Glo-
balen Bildung (GENE Network) vom 
November 2022, als wichtiges Nach-
folgedokument nach der Deklaration 
von Maastricht (2002), geht es darum, 
sicherzustellen, „dass angesichts strikt 
getrennter schulischer Einzelfächer 
dennoch ein Gesamtverständnis 
heutiger Herausforderungen ge-
fördert wird, dass Interdisziplinarität 

und komplexes kritisches Denken 
ihren Platz haben und dass eine rein 
nationale Perspektive der Bildungsplä-
ne zugunsten einer kosmopolitischen 
Weltsicht überwunden werden. An-
sätze dazu, etwa die Programme zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung, 
die Strategiegruppe Globales Lernen, 
der Klagenfurter Universitätslehrgang 
Global Citizenship Education, sind 
bereits vorhanden. [...] Die Erklärung 
nennt auch die kritische Beschäfti-
gung mit der kolonialen Vergangen-
heit als Bildungsziel und fordert die 

„Dekolonisierung“ unserer Lehrpläne. 
‚Global Citizenship Education‘ gilt als 
Voraussetzung für kritisches Denken 
und den Umgang mit der komplexen 
heutigen Realität.“ Quellen [1] und [2]

Inhalte und Ziele von 
Globalem Lernen/ GCED

Globales Lernen, das sich als Bildungs-
konzept im deutschsprachigen Raum 
seit den 1990er Jahren entwickelt hat, 
beschäftigt sich mit den „Schlüssel-
fragen“ unserer Zeit. Das Konzept hat 
sich in den letzten Jahren immer wei-
terentwickelt. Heute liegt der Fokus 
dabei vor allem auf dem Begriff „Glo-
bal Citizenship Education“: Dieser Bil-
dungsansatz ist pädagogische Leitlinie 
der UNESCO und Teil des Bildungs-

ziels 4.7 der SDGs (Sustainable De-
velopment Goals der UNO). Er stellt 
Fragen nach globaler Gerechtigkeit, 
nach der Verteilung von Ressourcen 
und der Nutzung von Gemeingütern. 
Der Ansatz thematisiert unterschied-
liche Konzepte von Entwicklung, 
hinterfragt Macht- und Herrschafts-
verhältnisse in Bezug auf Nord-Süd-
Beziehungen, Kolonialismus, Rassis-
mus. Er macht die Zusammenhänge 
zwischen unserem Lebensstil, dem 
vorherrschenden Wirtschaftsmodell 
und den weltweiten Mechanismen 
von Wettbewerb, Handel und Markt 
sichtbar und betont die Notwendig-
keit der Einhaltung universaler Men-
schenrechte. Globales Lernen/GCED
definiert die Auseinandersetzung mit 
globalen Themen als wesentliche 
Querschnittsaufgabe von Bildung und 
fordert die Berücksichtigung globaler 
Bezüge bei nahezu allen Bildungsin-
halten. Damit stellt Globales Lernen/
Global Citizenship Education eine 
grundsätzliche Kontexterweiterung 
des herkömmlichen Unterrichts dar.
Werner Wintersteiner, GCED-Experte 
aus Österreich, formuliert die Ziele 
von GCED im Schulkontext so: 
1) Zusammenhänge zwischen globalen 
Entwicklungen und lokalen, die 
Lernenden selbst betreffenden Aus -  
wirkungen erkennen und analysieren 
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2) Lernende ihre Selbstwirksamkeit als 
„citizens“ erleben lassen 
3) Lernende unterstützen, ein Bewusst-
sein von der Notwendigkeit, sich als 
global citizen zu betätigen, zu ent - 
wickeln   
4) Lernenden helfen, diese Erfahrun-
gen zu verinnerlichen und zu einem 
Teil ihrer Persönlichkeit werden zu 
lassen. 
Quelle [3]

Eines der wesentlichsten Ziele von 
Globalem Lernen/GCED ist also, (jun-
ge) Menschen auf das Leben in einer 
vernetzten und komplexen Welt-
gesellschaft vorzubereiten und sie 
zu befähigen, globale Entwicklungs-
prozesse sowie Zusammenhänge von 
lokalen und globalen Entwicklungen 
zu erkennen und kritisch reflektieren 
zu können. Inmitten all der Unüber-
sichtlichkeit und Fremdbestimmt-
heit des Lebens gilt es aber „glokale“ 
Prozesse als gestaltbare Entwick-
lungen wahrzunehmen und sich 
mit Möglichkeiten zur Teilhabe und 
Mitgestaltung in der Weltgesellschaft 
auseinanderzusetzen. Aktive Weltbür-
ger*innenschaft ist dabei ein Fokus 

- deshalb auch die Weiterentwicklung 
von Globalem Lernen in Richtung 

Global Citizenship Education. 
Quelle [1] & [4] 

Globales Lernen/
GCED: Dimensionen

Die Kluft zwischen der wachsenden 
Komplexität der globalisierten, ver-
netzten Weltgesellschaft und der 
begrenzten Fähigkeit des Menschen, 
diese Komplexität zu meistern, be-
kommt immer stärkere Aufmerk-
samkeit. Bildung ist am ehesten in 
der Lage, diese Kluft zu überbrücken, 
denn „die unbegrenzte menschliche 
Lernfähigkeit erscheint geradezu 
als die einzige Ressource, mit deren 
Hilfe das menschliche Dilemma zu 
bewältigen ist“, so Klaus Seitz.

Welche Kompetenzen brauchen Men-
schen, um in dieser Weltgesellschaft 
Orientierung zu finden, eigenverant-
wortlich und gemeinschaftsfähig 
zu leben? Welche Fähigkeiten sind 
notwendig, um im Bewusstsein der 
eigenen Verantwortung entschei-
dungs- und handlungsfähig zu sein? 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt 
des Bildungskonzepts Globales 
Lernen. Die Antworten lassen sich 
jedoch nicht einfach in ein fundier-

tes Kompetenzmodell übertragen. 
Globales Lernen umfasst komplexe 
Bildungsziele, für die Einstellungen 
und Werthaltungen sowie die 
Handlungsbereitschaft von großer 
Bedeutung sind, sie sind aber kaum 
operationalisierbar und messbar.

Die UNESCO nennt drei wichti-
ge Dimensionen für GCED: (1) die 
kognitive Dimension (Wissen um 
bzw. Verständnis für globale Zusam-
menhänge und Interdependenzen, 
kritisches Denken, Analyse- und 
Urteilskompetenz), (2) die sozio-
emotionale Dimension (Gefühl 
der Zugehörigkeit zur menschlichen 
Gemeinschaft, auf Menschenrech-
ten beruhende Wertvorstellungen 
und Verantwortlichkeiten, Empathie, 
Solidarität und Respekt für Diversität 
und Vielfalt) und (3) die verhaltens-
bezogene Dimension, die sich in 
der Motivation und Bereitschaft zu 
verantwortlichem Handeln auf lokaler, 
nationaler, globaler Ebene zeigt.
Quelle [1]

Bei GCED spielt auch der Wissens-
transfer vom Globalen Süden in 
den Globalen Norden eine große 
Rolle - auch im Sinne einer kritischen 
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Analyse von kolonialen Strukturen 
der Wissensherrschaft. Im vorlie-
genden Projekt wurde versucht, das 
Wissen und KnowHow der Projekt-
partner*innen im Globalen Süden 
zu erfassen, auch wenn dies ein 
langer, gemeinsamer Lernprozess ist.

Begriffsklärung Globaler  
Norden/Globaler Süden:
Unsere Sprache spiegelt unsere 
Perspektive auf die Welt wider. Die 
Einteilung von Ländern in Bezug 
auf „Entwicklung“ (Schlagwörter 
wie „Dritte Welt“, „unterentwickelte 
Länder“, „Entwicklungsländer“) spie-
geln kolonialistische Strukturen und 
veraltete, eurozentristische Debatten 
wider. Hier wurde der Entwicklungs-
begriff vor allem mit einseitiger 
Industrialisierung, Wirtschaftswachs-
tum und Ausbeutungsverhältnissen 
verknüpft. Spätestens durch die 
Agenda 2030 und ihre 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung (SDGs) ist 
klar, dass auch Europa, die USA, Ka-
nada etc. ihren Beitrag zu Klimaschutz 
und sozialer Gerechtigkeit im Sinne 
einer globalen, nachhaltigen Entwick-
lung leisten müssen. Die Einteilung 
in „Globaler Norden“ und „Globaler 
Süden“ ist also der Versuch, die in 
der Weltgemeinschaft privilegierte 
soziale, ökonomische und politische 
Position von Europa, USA, Australien, 
Teilen Asiens und die benachteiligten 
Regionen wie Südamerika, Afrika und 
große Teile Asiens zu beschreiben. 
Gleichzeitig beinhalten diese beiden 
Begriffe auch den Blick auf die Erfah-
rung mit Ausbeutung/Kolonialismus.

Ziele für nachhaltige 
Entwicklung

2015 haben die Vereinten Nationen 
die 17 Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung, auch bekannt als die SDGs 
(Sustainable Development Goals), 
verabschiedet. Es sind Ziele, um 
die Welt auf ökologischer, sozialer 
und ökonomischer Ebene besser zu 
machen und ein „gutes Leben für alle“ 
auf unserer Erde zu ermöglichen: Es 

Schüler der Kundalinee School in Nepal ©Klaus Hoefler

geht z. B. um Klimaschutz, Beendi-
gung von Armut und Hunger, den 
Kampf gegen globale Ungleichheiten 
und für eine ökologische Resilienz, 
die Erhaltung der Biodiversität und 
nachhaltige, globale Ernährung. Mit 
den SDGs ist ein weltweit einheit-
licher Ziele-Katalog entstanden, an 
dem jeder und jede – Individuen, Ge-
meinschaften, Firmen, Staaten – sich 
orientieren kann, um unsere Welt 
besser und gerechter werden zu 
lassen. Auch wenn es Kritikpunkte an 
den SDGs gibt (z.B. die fehlende Ver-
bindlichkeit, die fehlende Kritik am 
kapitalistischen Wachstumsgedan-
ken und die zu langsame Umsetzung) 
dienen die 17 Ziele als Orientierung 
in der pädagogischen Arbeit zum 
Thema nachhaltige Entwicklung.   

Die Sustainable Development Goals 
(SDGs) sind miteinander verknüpft 
und untrennbar, da sie verschiedene 
Dimensionen nachhaltiger Entwick-
lung ansprechen. Fortschritte in 
einem Ziel können Auswirkungen auf 
andere haben, und Rückschritte in 
einem Bereich könnten die Erreichung 
mehrerer Ziele gefährden. Z. B. kann 
der Schutz von Wäldern (SDG 15) die 
Biodiversität fördern SDG 14) und zur 
Eindämmung der Klimawärmung 
beitragen (SDG 13). Eine nachhaltige 
Landwirtschaft (SDG 2) kann die 
Armut verringern (SDG 1) und 
gleichzeitig die Umwelt schützen 
(SDG 15). Diese Verflechtung erfordert 
eine ganzheitliche Herangehensweise, 
um synergistische Ergebnisse zu 
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erzielen und unerwünschte Neben-
wirkungen zu minimieren, und 
verdeutlicht die Notwendigkeit eines 
integrierten Ansatzes zur Erreichung 
einer nachhaltigen Zukunft.

Was bedeutet „Globale 
Ziele für nachhaltige 
Entwicklung“? 

Globale Ziele: Diese Ziele gelten auf 
der ganzen Welt, alle UN-Mitglieds-
staaten haben sie im Jahr 2015 gemein - 
sam beschlossen. Die 17 globalen Ziele 
und ihre 169 Unterziele für nachhalti-
ge Entwickung stehen in einem Ver - 
trag, den alle Länder der Vereinten 
Nationen 2015 unterschrieben haben: 
die Agenda 2030 für nachhaltige 
Entwicklung. Diese Ziele wollen die 
Länder aus den Vereinten Nationen 
bis zum Jahr 2030 erreichen.

Nachhaltige Entwicklung: In den 
Entscheidungen und Handlungen in 
der Gegenwart denken wir die Aus - 
wirkungen auf zukünftige Generatio-
nen mit und versuchen, sorgsam mit 
unserem Planeten und seinen Res - 
sourcen umzugehen. Ursprünglich 
kommt der Begriff „Nachhaltigkeit“ 
aus der Forstwirtschaft, inzwischen 
umfasst er Ökologie, Wirtschaft und 
Soziales. 

Schule und Entwick - 
lungs ziele der Vereinten 
Nationen: 
Die Agenda 2030 richtet sich nicht 
allein an Regierungen. Alle Menschen 
sind gefordert, an dem ambitionierten 
Transformationsprogramm mitzuwir-
ken, das letztlich nur durch Koopera-
tion auf allen Ebenen – gesamtgesell-
schaftlich – gelingen kann. Eine 
Schule bildet die Gesellschaft im 
Kleinen ab. Wenn hier partnerschaft-
lich gelernt wird, Kompetenzen für 
eine nachhaltige Entwicklung geübt 
werden, kritisches Denken entwickelt 
wird, Schüler*innen und das gesamte 

Schulteam gemeinsam Verantwortung 
übernehmen, dann können Schulen 
Modelle für eine zukunftsfähige 
Lebensgestaltung sein. 
Quelle [5]

 Weiterführende Links 
Text zur Einführung in Global Citi-
zenship Education: Wintersteiner, 
Grobbauer, Diendorfer, Reitmaier-Juá-
rez (2015): Global Citizenship Educa-
tion – Bildung für die Weltgesell-
schaft: https://bit.ly/3qYmbx9 
Bildungsmaterialien der Plattform für 
Globales Lernen und Bildung für 
nachhaltige Entwicklung: 
www.bildung2030.at/lernmedien/
bildungsmaterialien

 Materialien vom Umwelt-Bildungs- 
 Zentrum Steiermark: 
Unterrichtsmappe „Die 17 Ziele für 
eine bessere Welt – Primarstufe:
https://bit.ly/3rHQNjf
Unterrichtsmappe „Die 17 Ziele 
für eine bessere Welt für die  
Sekundarstufe I:
https://bit.ly/3SLTDj4

Erzähltheater „Meine Welt und die 17 
Ziele“ – zu bestellen (10 Euro plus
Versandgebühr) unter: 
https://bit.ly/47up08V

 Weitere Materialien 
Unterrichtsvorschlag deutsches 
Bundesministerium – „Die Welt soll 
sich ändern – was muss getan 
werden?“ 
https://bit.ly/3sBLAgM

„Die SDGs und ich – Ein Umsetzungs-
vorschlag zur persönlichen
Auseinandersetzung mit den SDGs“ 

– Forum Umweltbildung:  
https://bit.ly/3CkgYBt

Unterrichtsmaterial „Dollar-Street“ - 
Zu Besuch bei Familien aus aller Welt. 
Bilder von 264 Familien in 50 Ländern 
von ihrem Leben und ihrem Zuhause 
mit kurzen Geschichten. URL: 
https://bit.ly/3Uc7b7N

 Weitere Links im Anhang. 
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Umweltbildung 
Umweltbildung will Bewusstsein für die Begrenzt-

heit unserer Lebensgrundlagen schaffen und die 
Bereitschaft sowie Handlungskompetenz für ein aktives 
Mitgestalten fördern, um eine nachhaltige Entwick-
lung möglich zu machen. Dabei geht es sowohl um 
den Umgang mit den natürlichen Ressourcen Wasser, 
Luft und Boden wie auch mit Bodenschätzen, Kon-
sumgütern, Abfall etc. auf lokaler und globaler Ebene. 
Seit 1979 ist Umweltbildung als Unterrichtsprinzip im 
österreichischen Schulwesen verankert und soll als 
Querschnittsmaterie in alle Themen einfließen.

2014 wurde der Grundsatzerlass Umweltbildung 
für nachhaltige Entwicklung aktualisiert und neu 
konzipiert. Der Grundsatzerlass bildet die Grund-
lage für alle Aktivitäten im Bereich Umweltbildung 
und gilt für alle Schulstufen aller Schularten. 
Quelle [6]

Schulen, die sich im Umweltbereich engagieren, 
können im österreichischen Netzwerk „ÖKOLOG“ 
Unterstützung erhalten und ihre Aktivitäten sichtbar 

Bildung für  
Nachhaltige Entwicklung
Die Aufgabe von Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE) besteht darin, den Menschen Entscheidungs-
grundlagen und Handlungsoptionen mit auf den Weg zu 
geben, die es ihnen ermöglichen, aktiv, eigenverantwort-
lich und mit anderen gemeinsam ihr Lebensumfeld und 
ihre Zukunft nachhaltig zu gestalten. BNE ermöglicht die 
Auswirkungen des eigenen Handelns auf die Welt zu ver-
stehen und Entscheidungen unter Berücksichtigung plane-
tarer Grenzen und nachfolgender Generationen zu treffen. 

Dafür sind bestimmte Kompetenzen und Fähigkeiten 
nötig. Bildung für nachhaltige Entwicklung vermittelt 
Wissen über globale Zusammenhänge und Herausforde-
rungen wie die Klimaerwärmung oder globale Ungerech-
tigkeit und Wissen über die komplexen wirtschaftlichen, 
ökologischen, sozialen und kulturellen Ursachen dieser 
Probleme. Der Fokus liegt dabei auf handlungsorientiertem 
Lernen und der Ausbildung von Gestaltungskompetenzen.

Menschen erfahren durch Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung, dass ihr Handeln Konsequenzen hat, nicht 

machen. 740 Schulen sind bereits im ÖKOLOG-Netz-
werk aktiv (Stand September 2023). www.oekolog.at 

Schulen, die besonders umfassend als gesamte Schu-
le im Umweltbereich tätig sind, können sich da-
rüber hinaus, wenn sie die Kriterien erfüllen, mit 
dem „Österreichischen Umweltzeichen für Schu-
len und Pädagogische Hochschulen, UZ301“ zerti-
fizieren lassen. www.umweltzeichen.at/schulen

Umweltbildung noch breiter gesehen mün-
det in Bildung für nachhaltige Entwicklung im 
Sinne von SDG 4 (Hochwertige Bildung).

Weitere Informationen:
Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark www.ubz-stmk.at/
Forum Umweltbildung: www.umweltbildung.at/
Bundesministerium für Bildung,  
Wissenschaft und Forschung: 
www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/
schulpraxis/prinz/umweltbildung.html
> Linkliste im Anhang

nur für sie selbst, sondern auch für andere. Aber jeder 
Mensch kann etwas Positives in der Welt bewirken. 
Ein solches Denken ist wichtig und notwendig, um 
Veränderungen anzustoßen und drängende globale 
Probleme wie den Raubbau an der Natur oder die un-
gleiche Verteilung von Reichtum anzugehen. Natür-
lich tragen auch Regierungen, Organisationen und 
Unternehmen Verantwortung; sie sind gefragt, nach-
haltige Entscheidungen konsequent umzusetzen.

Bildung für nachhaltige Entwicklung muss als allgemei-
nes Anliegen und regulative Idee an der ganzen Schule 
gesehen werden. Das Bildungsministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung sieht daher für das als 
Standard geforderte gemeinsame Denken der ökologi-
schen, ökonomischen und sozialen Dimension cross-cur-
riculare Bezüge als von großer Bedeutung. Als Quer-
schnittsmaterie kann Bildung für nachhaltige Entwick- 
lung in allen Schulstufen und allen Fächern integriert 
werden.
Quelle [7]
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Draußen unterrichten 
und lernen 
1. Draußen lernen  
ist gesund

Draußen unterrichten und das Lernen 
in, mit und von der Natur bringt 
Kinder und Jugendliche wieder zurück 
zur Basis, zurück zum Wertschätzen, 
was die Natur eigentlich ist und kann. 
Durch das Lernen in der Natur wird 
die natürliche Umgebung in verschie-
denen Jahreszeiten beobachtet und 
natürliche Phänomene und Prozesse 
werden kennen- und schätzen gelernt. 
Darüber hinaus kann Lernen in der 
Natur noch viel mehr. Hier eine Argu-
mentationshilfe für das Hinausgehen:

Lernen in der Natur stärkt das 
Immunsystem und beugt Über-
gewicht, Allergien, Kurzsichtigkeit 
und Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
vor. Es baut Stress ab. Die Kin-
der bewegen sich mehr und die 
Motorik wird dabei trainiert.  

2. Draußen lernen fördert 
die Schlüsselkompetenzen 
für das 21. Jahrhundert 

Die vier Schlüsselkompetenzen für 
den Erfolg sind laut der UNESCO 
und dem Weltwirtschaftsforum 
Kommunikation, Kollaboration, Krea-
tivität und kritisches Denken  (4 K). 
Denn um (zukünftige, noch un-
bekannte) Probleme zu lösen, muss 
man laterales und kreatives Denken 
entwickeln, im Team arbeiten, er-
finderisch sein, Lösungen teilen und 
aus seinen Fehlern lernen können. 
Draußen lernen und Lernen in und 
mit der Natur kann diese und weite-
re Fähigkeiten erfolgreich fördern.

3. Draußen unterrichten 
hilft, den Lehrplan  
umzusetzen 

Regelmäßiges Draußen unterrichten 
hilft Lehrpersonen, mit den zuneh-
mend komplexen Anforderungen und 
der Diversität heutiger Schulklassen 
umzugehen. Lernen in der Natur 
kann beruhigend wirken, Kinder mit 
hohem Bewegungsdrang sprechen 
darauf sehr gut an, Kinder können 
auch Fähigkeiten und Fertigkeiten 

zeigen, die in der Klasse selbst nicht 
so zum Vorschein kommen oder 
gefragt sind. In einem sinnvollen, 
der Situation angepassten Abgleich 
mit dem Unterrichten im Klassen-
zimmer kann der Stoff oft besser 
bewältigt werden, auch fächerüber-
greifendes Lernen funktioniert in und 
mit der Natur nachweislich gut.

4. Draußen lernen hilft 
bei Stressbewältigung und 
stärkt das Selbstvertrauen 

Der Aufenthalt in der Natur ver-
bessert das Wohlbefinden, puffert 
die Auswirkungen negativer Lebens-
ereignisse und reduziert Stress. 
Außerdem stärkt er das Selbstwert-
gefühl, die Selbstwahrnehmung und 
das Selbstvertrauen. Dies ermöglicht 
eine realistischere Selbsteinschät-
zung und fördert die Resilienz. 

5. Draußen sein bringt die 
Lernenden mit ihrer un-
mittelbaren Umwelt in 
Kontakt 

In einer Zeit, wo die Schüler*innen 
einen intensiven Lernprozess mit 
verschiedensten Möglichkeiten 
des Online-Lernens und digitalen 
Medien erleben, sind vielfältige 
Realerfahrungen umso wichtiger, 
um alle fünf Sinne zu stimulieren, 
die Umgebung besser kennen zu 
lernen und die Wahrnehmung zu 
schulen. Insbesondere in Zeiten der 
Instabilität können Erfahrungen in 
der Natur auch Orientierung bieten 
und Wirksamkeit erleben lassen.  
Quelle [8]

Latifa Masoud, Schuldirektorin aus 
Marokko beim Multiplikator:innen-
WS in Graz
©Weltweitwandern Wirkt!
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